
BürgerEnergieStammtisch Sittenberg auf der Demonstration 

gegen CETA und TTIP in München 

 

Der BürgerEnergieStammtisch Sittenberg hat sich am 17. September in München an den Protesten 

gegen die geplanten Freihandelsabkommen beteiligt. Allein in München haben sich 25 000 

Menschen trotz Dauerregen nicht abschrecken lassen gegen CETA, TTIP und TISA zu demonstrieren.  

Auch zahlreiche Bürgerinnen und Bürger aus Stadt und Landkreis Passau verschiedener 

Organisationen wie Bündnis 90/die Grünen, der ÖDP, dem Frischen Wind, der Linken, Katholische 

Landvolkbewegung, dem Bund Naturschutz und den Gewerkschaften sind dem Aufruf gefolgt. 

Man wollte gemeinsam ein Zeichen gegen die geplanten Freihandelsabkommen setzen. Mit CETA, 

TTIP würde das Mitspracherecht der Bürger mit Füßen getreten, so die Kritik des Bündnisses, da 

dadurch deren gewählte Vertreter keine Möglichkeit mehr hätten, ihrer Verantwortung gegenüber 

ihren Wählern rechtzeitig gerecht zu werden. Zudem sollten Umwelt-, Arbeits- und Sozialstandards 

durch die beiden Freihandelsabkommen ausgehöhlt und hart erkämpfte Schutzstandards in diesen 

Bereichen zugunsten der Interessen Weniger geopfert werden. 

Insgesamt beteiligten sich 320 000 Menschen in sieben deutschen Städten an der Demonstration und 

engagierten sich gegen die Freihandelsabkommen, die deutlich abgelehnt werden. Die Teilnehmer 

fordern Fairhandel statt Freihandel und möchten CETA und TTIP am Besten inklusive dem 

Dienstleistungsabkommen TISA endlich begraben. 


